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Frage an Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl
eingebracht in der Gemeinderatssitzung am 07.07.2011 
von
GRin Mag.a Andrea Pavlovec-Meixner
Betreff: UVP-Verfahren Staustufe Puntigam 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
im Rahmen der bevorstehenden Umweltverträglichkeitsprüfung zur Mur-Staustufe Graz-Puntigam wird der Stellungnahme der Stadt Graz und ihrer Abteilungen eine wichtige Rolle zukommen. 
Die Errichtung einer Staustufe im Grazer Stadtgebiet ginge mit einer hohen Feinstaub- und Lärmbelastung durch Baumaschinen und LKW-Transporte einher und könnte die Grundwassersituation – wie aus Beispielen anderer Kraftwerke bekannt ist – für die AnrainerInnen negativ verändern. Weiters ist großen Teilen der Bevölkerung das grüne Band entlang der Mur, das dem Bau zum Opfer fallen würde, ein großes Anliegen und auch die energiewirtschaftliche Sinnhaftigkeit der Staustufe, die weder Atomstromimporte noch fossile Kraftwerke ersetzen würde, wird von vielen GrazerInnen mit Grund hinterfragt.
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wie werden Sie sicherstellen, dass in den Stellungnahmen der Stadt Graz im UVP-Verfahren zur Staustufe Puntigam alle Interessen der AnrainerInnen und der Grazer Bevölkerung vor allem hinsichtlich Feinstaubbelastung, Grundwasserbeeinträchtigung und Lärmbelastung vertreten werden?
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